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btente ©efretär bei ©eroerbeoeretnl, fßrofeffor ^5 e g I e r
Keiler, mitteilte, liegt bal Sebrltnglgefet) nun beim

Stegterunglrate. der Veretn unterhält eine eigene Siblio»
tbet, etn Sefejimmer unb einen SefejitEel. ®er Schaff»
Raufet ©eroerbeoeretn miß fid) um Sie Qabreloetfamm»
lung oon 1915 bei ©cbroeljetifcben Verbanbel beroerben,

Slarganifc^et ©emerßeoerbanb. der Vorftanb tjat
befcßloffen:

1. Verfammlung fämtlicher Vorftänbe ber Setufl»
oerbänbe auf Sftitte Quit in Srugg pr Sefprecljung ber
grage einer jielberoußten Drganifation ber ©eroetbe»
unb ©efdhäftltreibenben.

2. Überroeifung ber Sefchroerbe bei ©eroetbeoeteinl
Saufenburg über ungleiche ©jtragebühren bei ber Qoß
abfertigung oon SBaren außer ber Sureaujett auf babifcbjcr
Seite an ben Qentraloorftanb bei ©chroeiserifchen ®e»
roetbeoereinl.

3 ©rßebungen bei ben Kommiffionen ber ßanb»
roetfetfd^ulen unb ben 3eichnungllebretn ü&er ßanbroerfl»
meiner, meiere iljre Setzlinge ntdht in bie ßanbroetfer»
fdjjule fd)icfen gemäß Slntrag ber ©eftion Saben.

4. Slufforberung ptn Seitritt aller Vereinlangebörtgen
jur Ktebitgenoffenfdjaft.

fianbroetfer» unb ©eroerficoeretn Slrßon (ïfjurgau).
Sill delegierte an bie Qabreloerfammlung nach Sern
würben geroäljlt : bie Herren Dtto SCepli unb ßerrn. gorfter.
Sin ©teile bei prüdtretenben Voiftanblmitgliebel ßetr
Q £enfenberger=©rob rourbe ßerr Q. äJiepre gewählt.

Hu$$tellunfl$we$en.
©rfte ©djttjeijerlfdje 3ftßeUerlttnftauSfteßmtg in

QStiiß. die Vorarbeiten pr ©rften ©cbroeßetifchen
SUbeiterliunfiaulfießung im ßürtßerKunftßaul geben
tüftig oorroärtl; bie@röffnung mirb enbgültig ©onn»
tag ben 7. Quni ftatifinben. Von faft 2000 eingefanbten
Slrbeiten finb über 700 all aulfteHunglmürbig befunben
wotben; toitflieb aulgefteßt roetben aber nur 500, bie
auch fo alte oerfügbaren ©aie bei Kunfibaufel aulfüßen,
bal bie Qürt^et Kunfigefeflfchaft bem Slulfteflunglfomitee
(ißräfibent ßerr dr. Vafi) in oerbanfenlroerter SBeife
für brei SBochen überlaffen bat. die Slulfteßung bat
oor allem ben ßroect, p geigen, roomit bie Eünftletifcf)
begabten Slrbeiter ibre freie Qett aulfüllen, mal für ©toffe
unb Qbeen fie babei befdiäftigen, unb melden ©rab ihr
tecbnifcbel Können erreicht bat. die QabI ber Slulfteßer,
bie alle Schroetter finb ober tn ber ©djroeij mobnen, be»

trägt 280; bal Komite mirb oerfudhen, einen „Verein
ffbrneijerifcher Slrbeiterfünftler" inl Sehen p rufen, ber
tub bte meitere Pflege einer dbarafterifüfdjen Slrbeiter»
tunft pr Slufgabe madben foß. die Éulfteflung mirb
für mette Kretfe oon Qntereffe fein.

ürbeitcrbcvegHHgc«.
®tretl im Saugemetße in ©enf. Ungefähr 1600

oetn Saugeroetbe angebörenbe Slrbeiter, benen fich afle
U*otationen ber Slrbeiter göberation angefdf)loffen haben,
oeribäftigten fidb am ©amitag mit ber Streitfrage, die
oetannten Slrbeiterfübrer Vertoni unb Sauri beberrfdbten
""'bteti Stehen bie Situation unb brachten ben ® e n e *

m 5ur ©praire. SJian faßte leinen enbgültigen
S*piu6. @1 fofl tn einer neuen Verfammlung ein

auf r merben, bempfolge oorläuftg ber Streif
tätliche bem Vaugemetbe angebörenben Slrbeiter

ouigebebnt merben foß.

Uer$cbiedene$.

f Spenglermeifter Qaloß ©tneti in tpratteln (Safel»
lanb) fiarb am 26. Sftai im Sllter oon 71 Qabren. ©tudi,
ber ein befannter tüchtiger ßanbroerfer mar, ift roegen
feiner Quooxïommenbett unb feiner Slufricbtigfett bei Qeber»
mann beliebt geroefen.

(Korr.) Qnm fÇenerauffeber Der ©taßt Siel roäblte
ber ©emetnberat oon 23 Veroerbern ßerrn gritj Slebi,
prjeit ©tabtjimmermann.

©cbmei jcrifdbe Unfaßoet ft^ernng3anftalt in ßujern.
der Vermaltunglrat befebloß tn fetner ©effion 00m
27 /28. SJiai, in Saufanne, Sa ®bauï=be>gonbl, Sern,
Vafel, Slarau, Sujern, Qüricb, SBintertbur unb ©t. ©aßen
Kreil'Slgenturen ber Slnftalt ju errichten. Qn ©enf,
Vcßtnpna unb ©bau merben ßauptagenturen gefebaffen,
roeldhe ben je nädhftgelegenen Kreilagenturen oon Saufanne,
Sujern unb ©t ©aßen unterfteßt finb. die Drganifation
ber Kreilagenturen mirb unoerjüglidh an bie ßanb ge»

nommen unb bie pr Seitung einer foldjen befähigten
ißetfönlidhfeiten merben auf bem SBege öffentlicher ^ul>
fchreibung pt Veroerbung eingelaben merben. der Otat
erteilte ferner ber direttion bie erforbetlidhen Kcebite für
bie ©uboentionierung ber oon ber fcbroeijetifchen Seite»
fommiffion p oeranftaltenben unfaß mebijtnif^en Kurfe
für praîtijterenbe Strjte.

Cantonale! ©emetBemnfenm in Sern. (SJlitget.)
Unter bem Vorfih bei oon ber fRegterung neugemählten
ißräfibenten, ßerrn ßtegierunglrat Sodher, befammelte fteß

am 26. SJlai ber Vermaltunglrat ber Slnftalt pr Se»

banblung ber Qabrelgefdhäfte. der oon ßetrn direftor
Slom abgefaßte Qabrelberidht rourbe genehmigt, der
günfiig lautenbe Qnfpeftionlberidht bei etbgenöffifcßen
©rperten, ßerrn Slrdhiteît ©aitani in Sutern, mirb ber
Serichterftattung beigefügt. Uber bie Qabrelrechnung pro
1913 unb bal Subget pro 1914 referierte ßerr Kaffier
@. 0. SBpttenbadh. Seibe Vorlagen erhielten nach 51"*

börung bei Seridhtel ber fRechnunglreoiforen, ßerren
t?rof. dr. Senteli unb ©dhloffermeifter did, Vater, bie

Quftimmung bei Vermaltunglratel. Uber bte dätiglett
ber Slnftalt unb über bie SMnfdhbarîett ber ©rböbung
ber ©taatlfuboention äußerten fi^ bie ßetren Su^»
bruder Slemmer in Qnterlafen unb ©emerbefefretär Krebl.
ßerr Stegierungsrat Sodhet fteßte bie Verfiaallichung ber
Slnftalt auf Anfang bei nädhften Qa|rel tn fiebere

Slulfidht.

dnroplattenmeïï 31.»©., Jlonftanj. Serichtigung.
3u ber tn unferer Stummer 9 gebradhten Stotij teilt
uni bal duroplattenroer! 31.=®, Konftanj mit, baß ber«

barin gemelbete Verlauf ber gabrilanlagen an bte girma
S. ©tromeper & ©te., Konftanj, noch "idjt all perfeît
anpfehen ift, ba betfelbe noch ber ©enebmigung ber
©eneraloetfammlung bel duroplattenroerîl bebatf, roeldhe

ooraulftdhtltdh SDtitte Quni ftattfinben mirb unb tn melcher
auf Slntrag ber Verroaltung erft bie befinttioen Sefdhlüffe
bejüglidh ©infteßung bei ©efchäftlbetriebel in Konftanj,
Verlegung bei ©i^el nach Setiin unb Veräußerung ber
gabriîanlagen gefaßt merben foflen.

31.=®. Saugefchaft unß dampffage äBSlflingeit
(3üridh). gür bal ©efdhäftljahr 1913 mirb etne dioi»
benbe oon 3 % (1912: 4 %) aulgerichtet.

Vette ©chieöleiter für SDloflil (©larul). (Korrefp.)
die ©emeinbeoerfammlung SJtoflil befchloß nach Eintrag
bei ©emetnberatel bie Slnfdhaffung einer neuen mecha»

nifdhen ©chtebleiter für bie geuerroehr im Koftenbetrage
oon 1800 granïen.
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diente Sekretär des Gewerbevereins, Professor Jezler-
Keller, mitteilte, liegt das Lehrlingsgesetz nun beim

Regterungsrate. Der Verein unterhält eine eigene Biblio-
thek, ein Lesezimmer und einen Lesezirkel. Der Schaff-
hauser Gewerbeverein will sich um die Jahresversamm-
lung von 1915 des Schweizerischen Verbandes bewerben.

Aargauischer Gewerbeverband. Der Vorstand hat
beschlossen:

1. Versammlung sämtlicher Vorstände der Berufs-
verbände auf Mitte Juli in Brugg zur Besprechung der
Frage einer zielbewußten Organisation der Gewerbe-
und Geschäftstreibenden.

2. Überweisung der Beschwerde des Gewerbevereins
Laufenburg über ungleiche Extragebühren bei der Zoll-
abfertigung von Waren außer der Bureauzeit auf kurdischer
Seite an den Zentralvorstand des Schweizerischen Ge-
werbevereins.

3 Erhebungen bei den Kommissionen der Hand-
werkerschulen und den Zeichnungslehrern über Handwerks-
meister, welche ihre Lehrlinge nicht in die Handwerker-
schule schicken gemäß Antrag der Sektion Baden.

4. Aufforderung zum Beitritt aller Vereinsangehörigen
zur Kreditgenossenschaft.

Handwerker- und Gewerbeverein Ardon (Thurgau).
Als Delegierte an die Jahresversammlung nach Bern
wurden gewählt: die Herren Otto Aepli und Herrn. Forster.
An Stelle des zurücktretenden Vorstandsmitgliedes Herr
I. Hensenberger-Grob wurde Herr I. Meyre gewählt.

HU5î»è»UI!g!MîêN.
Erste Schweizerische Arbeiterlunstausstellung in

Zürich. Die Vorarbeiten zur Ersten Schweizerischen
Albeiterkunstausstellung im Zürcher Kunst Haus gehen
rüstig vorwärts; die Eröffnung wird endgültig Sonn-
tag den 7. Juni stattfinden. Von fast 2009 eingesandten
Arbeiten sind über 700 als ausstellungswürdig befunden
worden; wirklich ausgestellt werden aber nur 500, die
auch so alle verfügbaren Säle des Kunsthauses ausfüllen,
das die Zürcher Kunstgesellschast dem Ausstellungskomitee
(Präsident Herr Dr. Baß) in verdankenswerter Weise
für drei Wochen überlassen hat. Die Ausstellung hat
vor allem den Zweck, zu zeigen, womit die künstlerisch
begabten Arbeiter ihre freie Zeit ausfüllen, was für Stoffe
und Ideen sie dabei beschäftigen, und welchen Grad ihr
technisches Können erreicht hat. Die Zahl der Aussteller,
die alle Schweizer sind oder in der Schweiz wohnen, be-
trägt 289; das Komite wird versuchen, einen „Verein
schweizerischer Arbeiterkünstler" ins Leben zu rufen, der
I'ch die weitere Pflege einer charakteristischen Arbeiter-
kunst zur Aufgabe machen soll. Die Ausstellung wird
für weite Kreise von Interesse sein.

Kkbeltttdwegungen.
St^ìk îm Baugewerbe in Genf. Ungefähr 1600

oem Baugewerbe angehörende Arbeiter, denen sich alle
Aspirationen der Arbeiter-Föderation angeschlossen haben,
beschäftigten sich am Samstag mit der Streikfrage. Die
bekannten Arbeiterführer Bertoni und Lauri beherrschten

ihren Reden die Situation und brachten den G e n e -

m 5streik zur Sprache. Man faßte keinen endgültigen
Abschluß. Es sgü jn einer neuen Versammlung ein

i"im erlassen werden, demzufolge vorläufig der Streik
.„s sämtliche dem Baugewerbe angehörenden Arbeiter
ausgedehnt werden soll.

bmchleàîî.
P Spenglermeister Jakob Stncki in Pratteln (Basel-

land) starb am 26. Mai im Alter von 71 Jahren. Stucki,
der ein bekannter tüchtiger Handwerker war, ist wegen
seiner Zuvorkommenheit und seiner Aufrichtigkeit bei Jeder-
mann beliebt gewesen.

(Korr.) Zum Feueraufseher der Stadt Viel wählte
der Gemeinderat von 23 Bewerbern Herrn Fritz Aebi,
zurzeit Stadtzimmermann.

Schweizerische Unfallversicherungsanstalt in Luzer».
Der Verwaltungsrat beschloß in seiner Session vom
27 /28. Mai, in Lausanne, La Chaux-de-Fonds, Bern,
Basel, Aarau, Luzern, Zürich, Winterthur und St. Gallen
Kreis-Agenturen der Anstalt zu errichten. Jn Genf,
Bkllinzona und Chur werden Hauptagenturen geschaffen,
welche den je nächstgelegenen Kreisagenturen von Lausanne,
Luzern und St Gallen unterstellt sind. Die Organisation
der Kreisagenturen wird unverzüglich an die Hand ge-
nommen und die zur Leitung einer solchen befähigten
Persönlichkeiten werden auf dem Wege öffentlicher Aus-
schreibung zur Bewerbung eingeladen werden. Der Rat
erteilte ferner der Direktion die erforderlichen Kredite für
die Suboentionierung der von der schweizerischen Ärzte-
kommisfion zu veranstaltenden Unfall medizinischen Kurse
für praktizierende 'Ärzte.

Kantonales Gewervemuseum in Bern. (Mitget.)
Unter dem Vorsitz des von der Regierung neugewählten
Präsidenten, Herrn Regierungsrat Locher, besammelte sich

am 26. Mai der Verwaltungsrat der Anstalt zur Be-
Handlung der Jahresgeschäfte. Der von Herrn Direktor
Blom abgefaßte Jahresbericht wurde genehmigt. Der
günstig lautende Jnspektionsbericht des eidgenössischen

Experten, Herrn Architekt Cattani in Luzern, wird der
Berichte,stattung beigefügt. Über die Jahresrechnung pro
1913 und das Budget pro 1914 referierte Herr Kassier
E. v. Wyttenbach. Beide Vorlagen erhielten nach An-
hörung des Berichtes der Rechnungsrevisoren, Herren
Prof. Dr. Benteli und Schlosfermeister Dick, Vater, die

Zustimmung des Verwaltungsrates. Über die Tätigkeit
der Anstalt und über die Wünschbarkeit der Erhöhung
der Staatssubvention äußerten sich die Herren Buch-
drucker Aemmer in Jnterlaken und Gewerbesekretär Krebs.
Herr Regterungsrat Locher stellte die Verstaatlichung der
Anstalt auf Anfang des nächsten Jahres in sichere

Aussicht.

Duroplatteuwerk A.-G., Konstanz. Berichtigung.
Zu der in unserer Nummer 9 gebrachten Notiz teilt
uns das Duroplattenwerk A.-G, Konstanz mit, daß der«

darin gemeldete Verkauf der Fabrikanlagen an die Firma
L. Stromeyer à Cie., Konstanz, noch nicht als perfekt
anzusehen ist, da derselbe noch der Genehmigung der
Generalversammlung des Duroplattenwerks bedarf, welche
voraussichtlich Mitte Juni stattfinden wird und in welcher
auf Antrag der Verwaltung erst die definitiven Beschlüsse

bezüglich Einstellung des Geschäftsbetriebes in Konstanz.
Verlegung des Sitzes nach Berlin und Veräußerung der
Fabrikanlagen gefaßt werden sollen.

A.-G. Baugeschäft und Dampssage Wülflingen
(Zürich). Für das Geschäftsjahr 1913 wird eine Divi-
dende von 3 °/o (1912: 4 °/o) ausgerichtet.

Neue Schiebleiter für MolliS (Glarus). (Korresp.)
Die Gemeindeversammlung Mollis beschloß nach Antrag
des Gemeinderates die Anschaffung einer neuen mecha-
nischen Schiebleiter für die Feuerwehr im Kostenbetrage
von 1800 Franken.
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